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Programm 2012 

Die barrierefreie Gestaltung (Accessibility) von Produkten und Dienstleistungen insbesondere im Bereich 

der Informations- und Kommunikationstechnik ist eine Anforderung, die einerseits der demografischen 

Entwicklung Rechnung trägt und andererseits Voraussetzung zur Teilhabe von Menschen mit 

Behinderungen an Gesellschaft und Beruf ist. Bei der praktischen Umsetzung dieser Anforderung spielen 

die Prinzipien des "Accessible Design" bzw. "Design for All" eine wesentliche Rolle. Auch bei BITKOM und 

seinen Mitgliedern wird dieses Thema mit hoher Aufmerksamkeit verfolgt. Zur effektiven Behandlung dieses 

Themas wurde 2004 die Projektgruppe "Design for All" sowie 2007 nachfolgend der Fachausschuss 

Barrierefreiheit gegründet. Die Experten treffen sich gemeinsam mit dem ZVEI-Arbeitskreis "Design for All". 

Themen 

 Deutsches Behindertengleichstellungsgesetz (BGG) inklusive Verordnungen 

 Deutsches allgemeines Gleichstellungsgesetz (AGG), soweit relevant für Barrierefreiheit 

 "UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit Behinderungen" und ihre Umsetzung in deutsches 

Recht 

 EU-Mandate im Bereich eAccessibility wie z.B. M376: "Standardisation mandate to CEN, CENELEC and 

ETSI in support of European accessibility requirements for public procurement of products and services 

in the ICT domain" 

 EU-Direktiven mit Accessibility-Relevanz und ihre Umsetzung in nationale Regulierung 

 Aktivitäten in der Normung (DIN, CEN/CENELEC/ETSI, ISO/IEC/ITU) 

 Barrierefreiheit als Kriterium bei öffentlichen Ausschreibungen 

 Barrierefreiheit von Hardware, Software, Webseiten, Telekommunikation, Unterhaltungselektronik und 

Hausgeräten sowie den damit verbundenen Diensten 

 Internationale Harmonisierung der Accessibility-Anforderungen und -Regulierungen (z. B. Europa, USA) 

zur Vermeidung von Marktfragmentierungen 

Ziele und Aktivitäten 

 Information der Mitgliedsunternehmen über relevante Regulierung und Standardisierung 

 Durchführung von Informationsveranstaltungen zum Thema Barrierefreiheit 

 Begleitung der Anwendung von BGG und AGG 

 Begleitung der Umsetzung der "UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit Behinderungen" in 

deutsches Recht 

 Ansprechpartner zu Zielvereinbarungen gemäß §5 des BGG 

 Informationsaustausch zur und Mitwirkung bei der Accessibility-Normung 

 Unterstützung der internationalen Harmonisierung im Bereich der Regulierung und Standardisierung im 

Umfeld der Accessibility 

 Erhebung von Marktdaten und Marktentwicklungen im Umfeld von Barrierefreiheit 

 Kontaktpflege mit dem Beauftragten der Bundesregierung für die Belange behinderter Menschen sowie 

verschiedener Ministerien 

 Kontaktpflege mit Gremien der Europäischen Kommission und des Europarates, die im Bereich 

Accessibility tätig sind 

Internet: www.bitkom.org/gremien/barrierefreiheit 

FA Barrierefreiheit 
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Eckdaten 

 2011 2012 (geplant) 

Federführendes Gremium AK PuK 

Veranstaltungen (Teilnehmer) 2 (20) 3 (35) 

Telefonkonferenzen 5 nach Bedarf 

Stellungnahmen, Publikationen 1 nach Bedarf 

Vorsitzender: Klaus-Peter Wegge, Siemens 

Stellvertretender Vorsitzender: Thorsten Katzmann, IBM 
 


